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1599 Mai 11 . , Dienstag nach Cantate A

SPRUCH DER SCHIEDLEUTE VON [STADT UND AMT] ZUG IM STREIT ZWI¬
SCHEN HPTM. KRISPIN ZELGER, [VON NIDWALDEN] , EINERSEITS
UND ADAM WEBER UND SEINEN BRÜDERN, VON BAAR, ANDERSEITS
BEZÜGLICH DEREN VERSTORBENEN BRUDERS, HANS JAKOB WEBER

"Vertrag eines vermeintten Todtschlags [ : ]
Wier die Her nachbenambtten Jacob Schell Statthaltter [von Stadt und
Amt Zug ] Haupttman Paulus Heinrich [beide von Zug ] Haupttman Jacob
Halttern [=Hal ter ] Haupttman Heinrich Bachxnan [n , beide von Baar ] ,
all vier dess Raths [von Stadt und Amt] Zug , Haupttman Melchior
Branden Berg [=Brandenberg ] Burger [von ] Zug , unnd Haupttman Hein¬
rich Meyenberg , wohnhafft Zuo Baar , all sechs verordnette Schid unnd
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Vertragslütt nachvolgendes gespans unnd handels Thund khund offent-

lich mencklich mitt dissem Brieff, Alss dann sich spän Zwitracht Wi-

derwillen unnd misshellung erhebtt entstanden unnd Zugetragen, entt

Zwischentt dem ... Herren Haupttman Crispino Zelgern als ... Mit

Burgern unnd Brudern Zu Underwalden, eines theils, unnd demm ...

Adamen Webern wohnhafftt Zu Baar sambtt syne Brüederen Baschion,

Heinrich Unnnd Hans denn webern [=Weber], aller Jrer geschwistergen

gesiptten gefründtten unnd verwandtten, anders theils, Namlich unnd

uss der Ursach, das verschynnen Zwey oder mehr Jar der gedachtten

weberen Bruder Hans Jacob weber selig, Jm P[i]emondt Under [dem Re-

giment von] H. Obersten Casparn Lussj [in sav. Diensten] ... dem

wolgemeltten Herren Haupttman Zelgern, soltte gedienett haben nun

aber uff ein Zitt er Herr Haupttman über solchen synen knaben erzur-

nett unnd hefftig ergrimmett, das er Zu Jme ettlich streich lauffen

lassen, dergestaltt das er Hans Jacob weber von solchenn empfangen

streichen, kranck gworden unnd hernacher gestorben, als sy dann des-

sen von ettlichen Kriegslütten berichtt weren worden, derowegen, sy-

ne obgemeltte verlassne Brüdern, gefründtten unnd verwandtten billi-

cher wys unnd von Bruederlicher, auch befrundter, thruw verursa-

chett, solchen Jres Bruders seligen Thod Zurechen, unnd also hierumb

genambtten Herren Haupttman Zelgern, inn rechtt Zufassen, unnd dem-

selben nachzukhommen ... Harüber die ... Herren Hauptt lütt Melchior

B[randen]berg unnd Heinrich Meyenberg, als in nammen unnd anstatt

gesagtten Haupttman Zelgers, von demm sy dann was sonders Jnn be-

felch hattend; anttwurtten liessen, Das nitt ohn er Haupttman Zelger

solchen Hans Jacoben weber, synen buben Zornswys als billich hier Zu

verursachtt geschlagen, unnd Jm ein kleines wündlin das doch nitt

vill schadens bringen mögen uffgeschlagen, habe, sye aber hernach

der knab selbsten hingang[en] uff denn Kegelplatz unnd hin Unnd wi-

der solches wündlj verachtt, damals grosse hitz, sich vol gesoffen

unnd gar unschon gehaltten, das er ann synem Thod selbst Unnd nitt

gesagtter Haupttman schuld trage, Sye auch solcher handel diewyl das

Regementt bestanden mitt rechtt ussgemachtt Unnd Jnen hierzu gnug-

samm verkhundt worden, darüber sy aber ussbliben unnd nitt erschynen

vermeinend derohalben gesagtter Haupttman Crispinus Zelger hierumb

nitt wytters niemandts Zu anttwurtten schuldig, syn, Jedoch Zu gut-

tem Vertrag disser sach, so hettend sy ettwas befelch von Jme Herren

Haupttman mitt Jnen Jnn der guetickeitt, so es ettwan umb ein Summa

geldts Zuthun Zehandlen, Hieruff wier die Schidlütt, denn gesagtten

Adamen Webern als Jnn statt unnd namen syner geschwistergen gantzer

frundtschafftt unnd verwandten Zue der fründtlichen unnd güettlichen

under Handlung gemahnett unnd gewyssen, dessen er sich undergeben,

Derhalben nach langer klag anttwortt red und widerred, unnd güettli-
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chem Vertrag, alles hie ohn nott Zemelden, So habend beide gesagtte

H haupttlütt Branden Berg Unnd Meyenberg, so ver disser handel Jnn

alle ewickeitt soll vertragen ussgemachtt syn unnd heissen, Jnnamen

unnd uss befelch bemeltten H. Haupttmans Crispinj Zelgers demm be-

meltten Adamen Weber unnd synen geschwistergen, ... [50] Kronen Zu-

ger warung Zuerleggen unnd fur alle ahnsprach solchen Jres Bruders

seligen Thod betreffend, Zegeben versprochen, Harüber wier die obge-

dachtten Schidlütten gesagttem Adamen webern solchem volg Zugeben

unnd sich hieran ersettigen Zelassen fründtlich gerathen, demm er

allerdings gewilfahrett, unnd also er Adam weber Jnn namen annstatt

unnd uss vollem gwaltt aller syner gefründteten geschwistergen unnd

bluottsverwandten wybs unnd mans personen kheinen ussgenommen noch

vorphaltten Dissem allem was oder wessen wier schidlütt uns hierinn

erkhennen, als ann Eides statt nach Zekhommen unnd Zugeleben ver-

sprochen. Unnd haruff so Erkhennend wier die erstgemeltten schid

unnd vertrags lütt, das wover die genambsetten ... [50] Kronen denn

gedachtten webern erlegtt unnd bezaltt werden Das alsdan unnd hye-

mitt, aller Unwyl, spän, Jrrung unnd Zwytrachtt, Zwischen beiden

theilen unnd Jren verwandten, gefrüntten oder gesiptten, Jungen oder

Altten, unnd allen denen die Jnn disser sach verdachtt oder verarg-

wohnett sind, oder fürtter verdachtt oder Verargwohnen, unnd sich

diser sach annemen Unnd beladen möchttend niemanden noch nichtts

ussgenommen, gantz Tod Unnd ab syn unnd bhliben, dess auch gegen

niemanden in rechtt noch usserthalb inn einich wyss Zu schimpff noch

ernst, Daruss enicherley Unwill gezänck schad, Rach oder straff er-

wachssen möchtt gedencken noch äfern sol hiemitt ein gantz ussge-

machtter handel syn unnd heissen sambttlich für sy Ze beden theilen

Jren ewig erben unnd Nachkhommen Alles Jnn krafft diss Brieffs, Wel-

chem Zu wahrem vestem unnd ewig krefftlichen Uhrkhundt wier die ge-

sagtten Schidlütten under unss gebetten denn Ehrenvesten fursichti-

gen wysen H. Jacoben Schell der Zitt Statthaltter [von] Zug, ...

das, er für, uns auch für gedachtte beide parthyen syn eigen Secret

Jnsigel (.doch Jm unnd synen erben unschedlich.) offentlich henckhen

lassen ann dissen Vertrags Brieff so geben unnd der vertrag besche-

chen ...".

Kopie vom Zuger Stadtschreiber, Konrad III. Zurlauben
AH 133, 270-271
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